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Unser Ener gibt Tipps zum Stromsparen: Lichterketten 
 
 
 
Alle Jahre wieder leuchten Lichterketten an Balkonen oder ranken sich um Baumstämme oder 
Tannenzweige. Sie gehören zur Adventszeit wie Plätzchen, Punsch und Kerzenlicht. Wie Sie die dunklen 
Tage heller machen können und dabei dennoch Strom und Kosten sparen, erfahren Sie hier. 

Hätten Sie gedacht, dass zwei Lichtschläuche von jeweils knapp zehn Metern Länge in einem Zeitraum von 
sechs Wochen Stromkosten in Höhe von gut 30 Euro verursachen? Lichterketten mit LED-Lampen dagegen 
verbrauchen rund 80 Prozent weniger Strom. Außerdem leben LED-Lampen bis zu 100.000 Stunden, das 
heißt 100-mal länger als normale Glühlampen. Und: Sie heizen sich weniger auf, was die Gefahr von 
Bränden durch Überhitzung minimiert.  

Tipps für den Neukauf 

Achten Sie beim Kauf einer Lichterkette neben dem Stromverbrauch aus Sicherheitsgründen auch auf 
Gütesiegel. Das kann das VDE-Prüfzeichen oder das GS-Zeichen, das für "Geprüfte Sicherheit" steht, sein. 
Eine Lichterkette, die unter freiem Himmel aufgehängt werden soll, muss auch Feuchtigkeit vertragen 
können. Setzen Sie deshalb nur Lichterketten ein, die hierfür ausdrücklich vorgesehen sind. Für den 
Außenbereich sind LED-Lichterketten besonders geeignet, denn sie überstehen Temperaturen von bis zu 
minus 35 Grad Celsius. 

 Zwar kann die Anschaffung von LED-Leuchtketten durchaus teuer ausfallen. Durch ihre hohe Effizienz 
amortisieren sich die Mehrkosten aber sehr schnell.  

Wenn Sie mehr darüber wissen möchten, wie Sie Ihre Stromrechnung senken können, sollten Sie einen 
Blick auf die Internetseite www.unserEner.de werfen oder bestellen Sie unter der E-Mail-Adresse 
karin.klink@mufv.rlp.de Ihr persönliches Exemplar der aktualisierten Stromsparbroschüre „Einfach Strom 
sparen – Mit Unser Ener abschalten und entspannen!“ 

 

 

 


